
BERLIN. Zum Referendum auf den Falkland-Inseln erklärt der

Berichterstatter für Südamerika Reiner DEUTSCHMANN:

Eindeutiger hätte das Votum der Falkländer nicht ausfallen können. Eine

Mehrheit von fast hundert Prozent hat sich für den Verbleib bei

Großbritannien entschieden. Argentinien kann ein solch klares Votum nicht

einfach mit spitzfindigen Interpretationen beiseite wischen. Die Bewohner

der Falklands haben ihr Recht auf Selbstbestimmung wahrgenommen, das

ihnen durch die Charta der Vereinten Nationen garantiert ist. Dieses Recht

steht höher als territoriale Ansprüche, die fast 200 Jahre in die Geschichte

zurück reichen. Dennoch sollten beide Seiten erneut den

Verhandlungsweg suchen, um eine friedliche Lösung zu finden. Ein

erneuter bewaffneter Konflikt wäre die schlimmste Konsequenz, bei der

alle nur verlieren würden.
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